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Der Oberhachinger Löwe Siggi I. von Reversa 
hat ein neues Zuhause gefunden >> mehr

 

 

Doris Leimkühler-
Platte, die Leiterin 
des Montessori-
Kinderhauses in 
Oberhaching, mit 
einigen Kindern und
dem Löwen Siggi I. 
vom Reversa. 
Foto: DESCAM 3D 
Technologies GmbH 



Abschied vom blumigen Kreisverkehr 

Der Oberhachinger Löwe Siggi I. von 
Reversa hat ein neues Zuhause gefunden 
 
„Eher schätzet man das Gute nicht, als bis man es verloren.“ Dieses Zitat von 
Johann Gottfried von Herder trifft sicherlich auch auf den Löwen Siggi I. von 
Reversa zu. Plötzlich ist der bunte Farbklecks, an den sich alle gewöhnt hatten, 
weg. Doch leider gab es zu dieser karitativen Aktion – der Erlös der Münchner 
Löwenparade kommt Kindern in Not zu Gute – auch negative Stimmen. 
Insbesondere in München gingen Gegner der Löwenparade mit Gewalt gegen 
die farbenfrohen Tiere vor, schlugen Pfoten ab, entwendeten Beiwerk, 
zerstörten die bunte Bemalung etc. 
 
Siggi I. von Reversa ging es da in Oberhaching schon besser, er war der einzige Löwe der 
Münchner Löwenparade in Oberhaching. Seit dem 9. Dezember 2005 stand er auf der 
Kreisverkehrsinsel im Gewerbegebiet Oberhaching. Gut ein Jahr später ging seine Zeit bei 
den Rosen und Sträuchern der kleinen Insel zu Ende. Nun wohnt Siggi im Montessori-
Kinderhaus in der Ödenpullacher Straße 28 in Oberhaching. Das Haus beherbergt einen 
integrativen Kindergarten und das Spatzennest für die ganz Kleinen ab 2 Jahren. 
Sigmund Scriba, Geschäftsführer der DESCAM 3D Technologies GmbH, hatte sich ganz 
bewusst gegen eine Versteigerung entschieden: „Unser Wunsch war es, dass Siggi auch 
in Zukunft in Oberhaching ein Zuhause hat. Daher haben wir uns entschieden, den Löwen 
dem Montessori-Kinderhaus zu spenden.“ Dort wachsen behinderte und nicht behinderte 
Kinder gemeinsam auf, lernen im Umgang miteinander, dass die anderen Kinder genau 
so viel Spaß am Herumtoben im Garten haben oder sich an den gleichen Sachen erfreuen 
können. Scriba weiter: „Wir hoffen, dass Siggi dort eine schöne Zeit verbringt und die 
vielen Kinder ihn schnell ins Herz schließen.“ 


